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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                    Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
                E-Mail:   rainer.warneck@se-zell.de
                Mobil:     0174 / 707 44 50

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Christinnen und Christen 
in der Seelsorgeeinheit
Es ist Ferien- und Urlaubszeit in Deutschland – zumindest

noch bei uns in Baden-Württemberg und in unserem

Nachbarbundesland Bayern. Zeit zum Unterbrechen des
Alltages mit seinen festen Abläufen und vielen Terminen.
Einfach leben, ausruhen und das Lebendig-sein ge -
nießen. Wandern, schwimmen, neue Eindrücke sammeln
in fremden Städten und Ländern, Ruhe suchen und Stille
finden. Einmal nicht erreichbar sein – Traum vieler Men-

schen.

Auch von Jesus hören wir immer wieder, dass er alleine

sein möchte und die Stille sucht, aber die Menschen ge-

hen mit ihm und suchen seine Nähe. Er hat Mitleid mit ih-

nen und ist für sie da.

»Gott macht keinen Urlaub« wäre ein passender Werbe-

slogan dafür, dass wir sicher sein können, dass er auch in

unserer freien Zeit ein Herz für uns hat und einfach immer

da ist.

Es grüßt Sie alle Groß und Klein

Ihr

Br. Pirmin, Diakon

Abwesenheitszeiten/Urlaube
Pfr. Bonaventura Gerner 14.07. – 08.08.2017
Pfr. Rainer Warneck 12.08. – 26.08.2017
Br. Pirmin Heppner 27.08. – 09.09.2017
Judith Müller 01.08. – 12.08.2017 

und 22.08. – 08.09.2017
Markus Kaupp-Herdick 04.08. – 25.08.2017

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Geänderte Bürozeiten der Seelsorgeeinheit
Zell in den Sommerferien
Ab 31. Juli 2017 bis zum Ende der Sommerferien sind die Bü-
rozeiten wie folgt geändert:

Pfarrbüro Zell a. H.:
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag                           15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                            geschlossen

Pfarrbüro Biberach:
Montag, Dienstag             09.00 – 11.00 Uhr 

In der Zeit vom 1.08. – 4.08. u. 28.08. – 1.09. ist das Büro geschlossen.

Pfarrbüro Nordrach:
Donnerstag                       09.00 – 11.00 Uhr

In der Zeit vom 1.08. – 4.08. u. 28.08. – 1.09.  ist das Büro geschlossen.

Pfarrbüro Oberharmersbach:
Montag                             15.30 – 17.30 Uhr
Dienstag                           09.00 – 11.00 Uhr

In der Zeit vom 24. – 28.07. u. 21.08. – 25.08. ist das Büro geschlossen.
Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre 
Messbestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen
wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amts-
blatt oder Homepage www.se-zell.de). 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Einladung zur Firmvorbereitung 
und Firmung 2017
In diesem Herbst steht in unserer Seelsorgeeinheit wieder die
Spendung der Firmung an. Das Sakrament der Firmung wird
am 17., 18. und 19. November 2017 gespendet durch Weihbi-
schof em. Rainer Klug und Domkapitular Dr. Peter Kohl.

Jugendliche der Jahrgänge 01.07.1999 – 30.09.2001 sind herz-
lich eingeladen, dieses Sakrament der Stärkung zu empfangen.
Letzte Woche wurden die Einladungen zur Firmvorbereitung
und Firmung 2017 versandt. 



einen Wettbewerb zum Thema Wahlkampf, bei dem man auch
nochmal einen tollen Preis gewinnen kann. 
Die Jugendlichen können sich an dem Abend ein Bild davon
machen, welche Menschen hinter Politikern stehen können
und ein bisschen Lust auf Beteiligung und Mitwirken im Be-
reich Politik bekommen. Für das leibliche Wohl ist ausrei-
chend gesorgt und gegen 21.30 Uhr wird die Veranstaltung spä-
testens enden. 

Goodprint dieses Mal ökumenisch!
Unter dem Motto one world, one mission. POSSIBLE. findet
unser kommender Jugendgottesdienst am So., 1. Oktober, um
18 Uhr statt. Da unsere Jugendgottesdienste dazu dienen, Got-
tes Spuren zu finden, wo man erstmal nicht damit rechnet, ha-
ben wir wieder einen ausgefallenen Ort ausgesucht. In Koope-
ration mit dem evangelischen Stadtjugendbüro Offenburg wird
der Gottesdienst diese Mal in Nordrach in der evangelischen
Jugendkapelle (Schanzbachstraße 16 in Nordrach) gastieren. 
Für weitere Infos https://www.facebook.com/gprnt/?fref=ts.

Grundkurs für Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter
Hier startet ein neuer zweiwöchiger Kurs in den Herbstferien.
Der Kurs richtet sich an alle Jugendliche, die als Gruppenleite-
rinnen oder Gruppenleiter tätig sind oder es noch werden
möchten. Nach vollständiger Teilnahme des Kurses (Herbst &
Osterferien) erhalten die Jugendlichen ein Zertifikat und die
Berechtigung, die Juleica zu beantragen. Außerdem gibt es tol-
le, abwechslungsreiche Themen, Methoden und eine unver-
gessliche Gruppengemeinschaft zu erleben.
Die Anmeldung zum Kurs muss online bis Fr., 22.09., über 
folgenden Link erfolgen www.o-k.kja-freiburg.de/Grundkurs
Theresa.

Ministrantenwallfahrt nach Rom:
Der Termin wurde nun endlich vom Vatikan bestätigt und 
das heißt, die Minis fahren wieder nach Rom. Vom 29. Juli – 
4. August 2018 wird die ewige Stadt wieder voller Ministranten
sein. Ab Oktober können sich die Gruppen für die Fahrt anmel-
den, bis Ende November gibt es einen Frühbucherrabatt. Wei-
tere Infos gibt es unter www.rom.mehr-als-messdiener.de oder
auch bei uns im Jubü.

Herzliche Grüße aus dem Jugendbüro senden:

Andreas Bilek (kath. Stadtjugendreferent), Theresa Seng (kath.
Dekanatsjugendreferentin) & Sarah Henninger (Praktikantin)
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Die Vorbereitung findet in Form von verschiedenen und frei
wählbaren Workshops an einem Samstag statt. 
Man kann zwischen einem der beiden Samstage wählen:
Samstag, 07. Oktober 2017, im Pfarrheim Zell oder 
Samstag, 21. Oktober 2017, im Pfarrheim Nordrach
Der Termin beginnt jeweils um 17.00 Uhr mit den Workshops
und endet mit einem Mitternachtsgottesdienst. Für Verpfle-
gung wird gesorgt.

Wer keine Einladungsschreiben erhalten hat, möge sich beim
jeweiligen Pfarrbüro melden und die Einladung sowie
die beigelegte Anmeldung abholen. Die Anmeldung bitte un-
bedingt bis zum 6. August 2017 zurückgeben, damit genügend
Zeit zur Planung bleibt. Weitere Informationen folgen im
zweiten Brief nach den Sommerferien. 

Herzliche Einladung zur Kreuzsattelhütte!
Am Sonntag, 6.08.2017, bewirtet der Katholische Kirchenchor
Oberharmersbach auf dem Kreuzsattel. Der ideale Punkt, um
sich bei einer Wanderung oder Fahrradtour mit kräftigem Erb-
seneintopf und Würstchen zu stärken, oder an dem idylli-
schen Platz im Wald eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen
aus dem reichhaltigen Kuchenangebot zu genießen.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

                                 Katholischer Kirchenchor Oberharmersbach

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Neues aus dem Jugend-Dekanatsbüro 
Offenburg-Kinzigtal
Wahl und mehr – unsere Veranstaltung zum Thema Bundes-
tagswahl
Am Donnerstag, 14. September, laden wir alle Jugendlichen
um 18 Uhr ins katholische Zentrum St. Fidelis Offenburg ein.
Dort haben wir zwei Politiker als Gäste, die den Jugendlichen
Rede und Antwort auf ihre Fragen zum Thema Wahlkampf,
das Leben eines Politikers in dieser Zeit, Parteien usw. stehen.
Die Gruppe, die mit den meisten Teilnehmenden erscheint,
gewinnt einen Preis im Wert von 100 Euro bei dem Restau-
rant/Lieferdienst ihrer Wahl. Neben der Fragerunde gibt es 

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.

                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de
Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
E-Mail:  rainer.warneck@se-zell.de
Mobil:    0174 / 707 44 50

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr). 

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr
Samstags: 10 bis 11.30 Uhr

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden.

Großer Wallfahrtstag – Maria Himmelfahrt
am 15. August 
Am 15. August feiern wir wieder unseren großen Wallfahrtstag.

Vorabend:

14. August  20.30 Uhr: Andacht mit Predigt, anschließend
Lichterprozession und Kräuterweihe.

Festtag, 15. August:
7.30 Uhr Eucharistiefeier.
9.30 Uhr Festhochamt.

11.00 Uhr Eucharistiefeier.
14.30 Uhr Rosenkranz.
15.00 Uhr Andacht mit sakramentalem Segen.
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Kräuterweihe in allen Gottesdiensten.

Beichtgelegenheit: 7.00 – 11.00 Uhr zwischen den Messen und
18.30 – 19.00 Uhr. 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche
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Orgel in der Pfarrkirche
Aufgrund der zurückliegenden Brände in der Pfarrkirche ist ei-
ne Reinigung der Orgel notwendig. Diese Reinigung wird bis
zum 13. August durchgeführt. Während dieser Zeit ist die 
Orgel nur bedingt bespielbar.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

06.08.99 Maria Kälble, geb. Ficht
06.08.09 Sofie Boschert, geb. Bildstein
06.08.14 Armin Moll
07.08.01 Alfred Bürkle
11.08.09 Ludwig Lehmann

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.
Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim 

(ab 16. August Sommerpause bis 13. Sept.).

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Symphorian Zell in den Sommerferien
Ab 31. Juli 2017 bis zum Ende der Sommerferien sind die Bü-
rozeiten wie folgt geändert:

Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag                           15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                            geschlossen

Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de). Die Öffnungszeiten der an-
deren Pfarrbüros sehen Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Herzliche Einladung zum »Zeller Fest«
Am Sonntag, dem 27. August 2017,
feiern wir das Patrozinium unserer
Pfarrkirche St. Symphorian mit dem
traditionellen »Zeller Fest«.
An diesem Tag werden wir uns auch
von Kooperator Rainer Warneck ver-
abschieden, der uns nach nur einem

Jahr wieder verlässt und Pfarrer in der Seelsorgeeinheit
Malsch wird. 
Der Festgottesdienst beginnt um 9 Uhr in der Pfarrkirche und
wird mitgestaltet vom Kirchenchor Zell. Anschließend findet
unter Teilnahme der örtlichen Vereine die Sakramentsprozes-
sion statt. 
Nach dem Abschluss der Prozession in der Pfarrkirche beginnt
das Pfarrfest im und rund um das Pfarrheim. Von 11.30 Uhr
bis 17 Uhr werden wir Sie mit Speis und Trank bestens ver-
wöhnen. Zur Mittagszeit wird auch ein Tellergericht angebo-
ten. Außerdem wartet ein großes Kuchenbüfett auf viele Gäste
und lädt zum Verweilen bei einer Tasse Kaffee ein. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen die Stadtkapelle Zell
und Akkordeonspieler Herbert Jilg. 
Für unsere Jüngsten haben wir ein Spielangebot vorbereitet. 
Außerdem bietet das Flohmarktteam einen Bücherflohmarkt
im Sitzungszimmer im Pfarrheim an.
Der Erlös des »Zeller Festes« ist für die Aufgaben in der Pfarrei
bestimmt. Geldspenden können gerne im Pfarrbüro abgege-
ben werden.

Besonders freuen wir uns über viele Kuchenspenden! Annah-
me der Kuchen ist am Samstag zwischen 14 Uhr und 17 Uhr
und sonntags im Pfarrheim. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt – wir freuen uns schon
jetzt auf ein fröhliches Beisammensein, damit unser Festtag
gelingen kann.

Für das Gemeindeteam: Brigitte Metzler
Für das Seelsorgeteam:   Pfarrer Bonaventura Gerner und 

Br. Pirmin Heppner

Voranzeige Altenwerk Zell 
Herbstfahrt nach Lautenbach –
»Maria Krönung«

Am Mittwoch, 13. September, geht die Fahrt mit
dem Bus über Wolfach, Schapbach, Bad Peterstal,
Oppenau nach Lautenbach. Dort angekommen er-
folgt zunächst eine Kaffeepause. Daran anschlie-

ßend werden wir in der dortigen Kirche »Maria Krönung« eine
kleine Andacht halten und Zeit haben, die schöne Kirche auch
zu besichtigen. Durchs Lierbachtal, Allerheiligen, Ruhestein,
die Schwarzwaldhochstraße, Bad Peterstal-Griesbach und über
den Löcherberg geht es dann zum gemütlichen Abschluss ins
Gasthaus »Posthörnle« in Oberharmersbach. Danach bringt
der Bus alle wieder an die jeweiligen Einstiegsorte zurück. 

Abfahrts- und Zustiegsmöglichkeiten: 
11.45 Uhr Unterharmersbach: Gasthaus Adler;
11.50 Uhr  Zell:                Lindenbaum (etwas 

geänderter Halteplatz 
beachten)

12.00 Uhr  Zell:               Sonne Parkplatz
12.05 Uhr  Unterentersbach: Gasthaus Pflug

Zu dieser Fahrt sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich
eingeladen. Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro. 

Anmeldungen bitte im Pfarrbüro zu den üblichen Bürozeiten,
Tel. 07835/6358-0 oder beim Altenratsteam, Tel. 07835/8058.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):

Während der Sommerferien keine Krabbelgruppe.

• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
(es geht weiter am 6. September)

• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

      
 

 

 



2 Hl. Messen f. Willi Glatz u. Sohn Hubert
2 Hl. Messen f. August u. Johanna Bonert, Töchter 

Hedwig Borho u. Johanna Müller
2 Hl. Messen f. Hermann Roth
2 Hl. Messen f. Irene Nock
2 Hl. Messen f. Anna Lehmann u. Günther Nock
2 Hl. Messen f. Karl Müller

Liebe Gemeinde, mit großer Traurigkeit hörten wir vergangene
Woche die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen Dirigenten
des Kirchenchores. Herr Horst Heitz leitete und schulte 15 Jah-
re mit großem Engagement die Sänger und Sängerinnen. Viele
musikalisch wunderbar gestaltete Gottesdienste und erheben-
de Messen haben wir ihm zu verdanken. Er war mit Leib und
Seele Kirchenmusiker. Jäh wurde er durch seine Erkrankung
aus seinem über alles geliebten Dirigentendienst gerissen. Ein
langer Leidensweg liegt hinter ihm – möge er nun, eingehüllt
in Gottes himmlische Sinfonie, ruhen in Frieden. Wir werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren und sagen ihm auf die-
sem Weg nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott! Nach den
Sommerferien werden wir für Herrn Horst Heitz einen Ge-
denkgottesdienst feiern, der vom Kirchenchor mitgestaltet
wird. Seiner Ehefrau Monika Heitz und seinen Kindern gilt un-
ser herzliches Mitgefühl und unsere Anteilnahme. 
Im Namen des katholischen Kirchenchores Oberharmersbach:
Wolfgang Lehmann u. alle Sänger und Sängerinnen 
Im Namen der Pfarrgemeinde St. Gallus u. der Seelsorge einheit
Zell: Pfarrer Bonaventura Gerner, Monika Bleier u. Judith Müller

Herzliche Einladung zur Kreuzsattelhütte!
Am Sonntag, 6.08.2017, bewirtet der Katholische Kirchenchor
Oberharmersbach auf dem Kreuzsattel. Der ideale Punkt, um
sich bei einer Wanderung oder Fahrradtour mit kräftigem Erb-
seneintopf und Würstchen zu stärken, oder an dem idyllischen
Platz im Wald eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen aus dem
reichhaltigen Kuchenangebot zu genießen. Wir freuen uns auf
viele Besucher!    Katholischer Kirchenchor Oberharmersbach

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Sommerpause bis zum 5.09.2017. Erste Bücherausgabe nach
der Sommerpause: Mittwoch, 6.09.2017.

Seniorengymnastik: Sommerpause bis einschließlich 13.9.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

06.08.2006 Magdalena Lehmann
06.08.2006 Heinz Haubold
08.08.1996 Cölestin Pfundstein
08.08.1999 Justina Rombach geb. Schmider
08.08.2008 Karl Müller, Talstraße
10.08.2007 Alfred Bleier
11.08.2016 Franz Lang
12.08.2006 Rosa Schmieder geb. Schnaiter
12.08.2008 Franz August Schnaiter

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Pfarrbüro geschlossen!
Bis zum Ende der Sommerferien gelten folgende geänderte 
Öffnungszeiten: Mo., 15.30 – 17.30 Uhr, u. Di., 9 – 11 Uhr. 
An den anderen Tagen bleibt das Pfarrbüro geschlossen. Vom
21. – 25.8. ist das Pfarr büro Oberharmersbach nochmals wegen
Urlaub geschlossen. Gemeindereferentin Judith Müller ist vom 
1. – 12.8. auf Assisi-Wallfahrt. In dringenden seelsorglichen 

Angelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt an die Seelsorger.
Die Tel.-Nr. finden Sie im Amtsblatt oder unter www.se-zell.de.

HHll..   MMeesssseenn,,   ddiiee   zzuurr   ZZeelleebbrraattiioonn  
wweeiitteerrggeelleeiitteett   wwuurrddeenn::

NNaacchhrriicchhtteenn

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei St. Ulrich
Nordrach in den Sommerferien
Bis zum Ende der Sommerferien (8.09.) sind die Bürozeiten
wie folgt geändert:

Donnerstag                       09.00 – 11.00 Uhr
Dienstagnachmittag          geschlossen

In der Zeit vom 1.08. – 4.08. u. 28.08. – 1.09. ist das Büro geschlossen.
Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de).
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324

2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr 
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag, von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!
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Glockenläuten Pfarrkirche St. Gallus 
Oberharmersbach
Liebe Gemeinde, aufgrund des Fortschritts der Elektroarbeiten
in der Pfarrkirche St. Gallus ist es derzeit möglich, dass bei ei-
nem Todesfall das Scheidungsläuten durchgeführt werden
kann. Dazu ist es notwendig, dass jemand auf den Kirchturm
steigt, um die Glocken vor Ort ein- bzw. ausschaltet. Aus die-

sem Grund wird zu den Gottesdiensten jedoch nicht geläutet
werden können. In den nächsten Wochen müssen aber alle
Leitungen, die zu den Glockenmotoren führen, erneuert wer-
den, sodass dann für einige Zeit wieder nicht geläutet werden
kann, auch nicht in einem Todesfall. Wir bitten die Bevölke-
rung um Verständnis für diese Maßnahmen. 
                    Gemeindeteam Pfarrei St. Gallus Oberharmersbach



Gedanken zum Wochenspruch:
»Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter

Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit«. Epheser 5,8.9

Was ist deine Abstammung und was ist deine Bestimmung? 

»Lebt als Kinder des Lichts!« Christen folgen Jesus nach und

werden zum Licht der Welt. Mit Güte, Gerechtigkeit und Wahr-

heit machen sie die Welt heller und lebendiger.

Am 6. August 1945 rollte ein amerikanischer B-29-Bomber zur

Startbahn. In seinem Rumpf trug er eine Atombombe für 

Hiroshima. Ein lutherischer Feldgeistlicher sprach ein Gebet:  

»Allmächtiger Vater, der Du die Gebete jener erhörst, die Dich

lieben, wir bitten Dich, denen beizustehen, die sich in die 

Höhen Deines Himmels wagen und den Kampf bis zu unseren

Feinden vortragen. […] Wir bitten Dich, dass das Ende dieses

Krieges nun bald kommt und dass wir wieder einmal Frieden

auf Erden haben. Mögen die Männer, die in dieser Nacht den

Flug unternehmen, sicher in Deiner Hut sein, und mögen sie

unversehrt zu uns zurückkehren. Wir werden im Vertrauen auf

Dich weiter unseren Weg gehen; denn wir wissen, dass wir

jetzt und für alle Ewigkeit unter Deinem Schutz stehen.

Amen.«

Stunden später riss eine gewaltige Detonation 140.000 Men-

schen in den Tod, unzählige weitere erlitten schwerste Verlet-

zungen. Die Stadt, die zuvor klar im Sonnenlicht zu sehen war,

war unter dieser schrecklichen Decke aus Rauch und Feuer

komplett verschwunden.  Im Rückblick erschauern wir über

Bombe und Gebet. Welches Urteil werden die Menschen im

Jahr 2080 über unser jetziges Leben fällen? »Lebt als Kinder

des Lichts!«                               Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Sonntag, 6. August, 10.00 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Monninger).

Dienstag, 8. August, 15.00 Uhr: 
Kurze Sommerpause der Seniorengymnastik im Gemeindesaal

– sie findet erst wieder am 22. August statt!

Freitags im August:
Sommerferien im Ökumenischen Singkreis »Fermate«. Keine
Proben.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 6. August 2017, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.
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Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (s. Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de).

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei St. Blasius
Biberach in den Sommerferien
Bis zum Ende der Sommerferien (08.09.) sind die Bürozeiten
wie folgt geändert:

Montag, Dienstag             09.00 – 11.00 Uhr 
Montagnachmittag, Freitag geschlossen

In der Zeit vom 01.08. – 04.08. und 28.08. – 01.09. ist das Büro
geschlossen. 

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 
unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 5. August 2017
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Warum nach biblischen

Maßstäben leben?« – Römer 8:28.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Jehova tröstet

uns in jeder Lebenslage« – 2. Korinther 1:3, 4.

Mittwoch, 9. August 2017
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der

biblischen Botschaft.
20.05 Uhr: Bibelkurs über das bereits regierende Königreich

Gottes. Thema: »Zusammenkünfte zum Lobpreis Jehovas« –
Kolosser 3:16.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Gemeinsame Bekanntmachungen
Land schreibt Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg 2018 aus
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski: „Wichtiger Baustein in der

Kulturförderung des Landes“

Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die besten Klein-

künstler und -künstlerinnen Baden-Württembergs. Der Wettbewerb um

den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2018, der vom Ministerium für

Wissenschaft, Forschung und Kunst in Kooperation mit der Staatlichen

Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben wird, richtet sich

an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen und Be-

werber sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württem-

berg kommen. Bewerbungsschluss ist der 20. Oktober 2017.

Mit 17.000 Euro ist der baden-württembergische Kleinkunstpreis einer

der höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. „Mit dem Klein-

kunstpreis fördert das Land Baden-Württemberg junge Nachwuchs-

künstlerinnen und -künstler im Bereich der Kleinkunst. Aber auch be-

reits etablierte Künstlerinnen und Künstler haben den Preis erhalten.

Der Kleinkunstpreis ist zu einem wichtigen Baustein in der Kulturförde-

rung des Landes geworden“, betonte Kunststaatssekretärin Petra Ol-

schowski am Freitag (21. Juli) in Stuttgart anlässlich der Ausschreibung.

Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein Förder-

preis zu 2.000 Euro. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus

dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehren-

preis geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro übernimmt

Lotto Baden-Württemberg.

Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und

Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg finan-

ziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk und die Akademie

Schloss Rotenfels. Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt

vom Erfolg des Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren und soll

durch diese Kooperation weiter gesteigert werden.

Eine Jury, bestehend aus Künstlern und Künstlerinnen, Kritikern und

Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verlei-

hung der Auszeichnung erfolgt durch ein Mitglied der Landesregierung

im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung. Diese findet am 24. April

2018 im Kulturhaus Osterfeld in Pforzheim statt.

Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die Akade-

mie Schloss Rotenfels - Geschäftsstelle Kleinkunstpreis -, Postfach 12 11

16, 76560 Gaggenau (Telefon 07225 9799-0, Telefax 07225 9799-30) so-

wie im Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.de bezogen werden.

Diakonie Hausach »Club Lichtblick«
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 8. August 2017 von 9.00

– 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im Café Angelo im Evan-

gelischen Gemeindehaus bei der Evangelischen Kirche.

Diakonie Hausach »Club Lichtblick«
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 10. August 2017 von

14.00 – 16.30 Uhr zu einem Spielenachmittag im Evangelischen Ge-

meindehaus bei der Evangelischen Kirche.

Angebote im Haus La Verna 
auf dem Abtsberg 
in Gengenbach:

Di., 15.08., Maria Himmelfahrt „Kräuterbüschelweihe“: heute kein Got-
tesdienst.

Vorschau:

Mo., 4.09. – Fr., 8.09.: „Gehen, Staunen und Lernen auf dem Jakobus-
weg – vertrau den neuen Wegen“. Wir laden ein zu spirituellen Tages-
wanderungen auf dem Kinzigtäler Jakobusweg. Zeiten der Stille, Impul-
se, Gebetszeiten und Austausch helfen, unsere Sinne für die vielfältigen
Erfahrungen und Begegnungen zu öffnen. Leitung: Sr. Stefanie Oehler.
Bitte anmelden.

Mi., 13.09. (15.00 – 16.30 Uhr): Vortrag- und Gesprächsnachmittag „Ich
wurde missbraucht – wie ich meinen Weg aus der Dunkelheit ins Licht
gegangen bin und gehe“. Leitung: Rosemarie Fehrenbach, Gerlinde
Armbruster. Bitte anmelden.

Fr., 15.09. (18.00 Uhr) – So., 17.09. (13.00 Uhr): Neues Angebot: „Auto-
biografisches Schreiben für Frauen mit Veränderungswünschen“.
Möchten Sie mehr Klarheit und Stimmigkeit in Ihrem Leben? Im Ein-
klang mit sich und seinen Bedürfnissen leben, trägt wesentlich zur Zu-
friedenheit bei und unterstützt das körperliche Wohlbefinden. Metho-
den: „Autobiografisches Schreiben, Poesie-Therapie, ergänzend biogra-
fische Elemente, stille Zeiten und Achtsamkeitsübungen. Schreiberfah-
rungen sind nicht erforderlich. Leitung: Mechthild Messer, eigene Praxis
in Frankfurt. Bitte anmelden.

So., 17.09. (14.30 – 17.00 Uhr): Biblische Geschichten neu erleben. Für
Familien, Alleinerziehende, Großeltern, mit ihren Kindern und Enkeln. Wir
wollen gemeinsam beten und singen und mit verschiedenen Angeboten
Gottes Wort näher kommen. Eine kleine „Kaffee- und Kuchenrunde“ lädt
zu Gemeinschaft und Austausch ein. Leitung: Pia Löffler, Andrea Decker,
Prof. Dr. Bernd Feininger. Bitte bis drei Tage vorher anmelden.

Auskunft und Anmeldung: Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abts-
berg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spoleto-
gengenbach.de, Internet: www.spoleto-gengenbach.de.


